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Die verkaufte Sprache [Auszug] 
Aus dem Kreis der Weltsprachen ist das Deutsche schon verschwunden.  
Nun wird es auch in seiner Heimat zum Sanierungsfall. 

Es gibt einen Typus des übellaunigen, heimattümelnden Sprachschützers, dem man nicht im Dunklen 
begegnen möchte. Aber es gibt auch Gründe, im hellen Mittagslicht der aufgeklärten Vernunft Sorge um den 
Bestand der deutschen Sprache zu empfinden. Warum ist auf Bahnhöfen kein Schalter für Auskünfte, 
sondern ein Service Point? Was hat der englische Genitiv-Apostroph in Susi’s Häkelstudio zu suchen? 
Welcher Teufel trieb eine deutsche Wissenschaftsministerin zu einer Kampagne mit dem Motto Brain up, 5 

was weder auf Deutsch noch auf Englisch Sinn ergibt? 
 
Die Überflutung mit englischen Wendungen ist nur ein, wahrscheinlich der kleinste Teil des Problems. Der 
größere Teil besteht in ihrer kenntnislosen Aneignung zu dekorativen Zwecken. Viel spricht dafür, den Geist 
einer aufschneiderischen Werbung dabei am Werk zu sehen. Die deutsche Bahn will sich nicht nur technisch 10 

modernisieren; sie will auch modern wirken. Dass ihre sprachliche Modernisierung ein fake ist (um ein gutes 
englisches Wort zu verwenden), scheint ihr egal zu sein. Ähnliches gilt für ihre Neigung, jede Neuigkeit à 
tout prix kommunizieren zu müssen, anstatt sie einfach mitzuteilen.  
 
Der Ausdruck à tout prix ist übrigens aus einer älteren Epoche überkommen. Den Import von französischen 15 

Wendungen des 18. Jahrhunderts hat das Deutsche allerdings gut überstanden. Die meisten Ausdrücke sind 
wieder verschwunden; die übrigen haben sich bis zur Unkenntlichkeit in den Wurzelbestand des Deutschen 
eingemoost. Von der erfolgreichen Anverwandlung zeugt sogar die Wortbildung: Die Endung -ieren, die 
ursprünglich dazu diente, französische Verben einzudeutschen (parlieren), wurde bald auch zu Neubildungen 
mit deutschen Wortstämmen benutzt (spintisieren, verlustieren).  20 

 
Um sprachschützerische Einfalt von berechtigter Sorge zu trennen, muss man sich klarmachen, dass Deutsch 
seit Langem eine Hybridsprache ist, die nicht nur Fluten fremder Wörter aufgenommen hat, sondern auch in 
ihrer Grammatik mehrfach überformt wurde. Den Anfang machten Mönche des Mittelalters, die zahllose 
Lehnbildungen nach lateinischem Vorbild prägten – berühmtes Beispiel ist die Neubildung Gewissen nach 25 

lateinisch conscientia. Den zweiten Schub besorgten Humanismus und Reformation, als die Syntax dem 
Lateinischen anverwandelt wurde. Man vergleiche die einfachen Satzmuster des Mittelhochdeutschen mit 
dem Frühneuhochdeutschen, erst recht aber mit dem barocken Deutsch, in dem die Hypotaxen, die 
Partizipialkonstruktionen und Verschachtelungen geradezu explodieren. Die Sprache eines Kleist oder Hegel 
wäre ohne diese syntaktische Überfremdung nicht denkbar. 30 

 
Daraus folgt freilich keine Entwarnung für die Gegenwart. Denn die früheren Übernahmen haben das 
Deutsche komplexer, reicher, intellektueller und expressiver, philosophischer und dichterischer, auch 
wissenschaftsfähiger gemacht. Unter dem Einfluss des globalisierten Englisch aber vollzieht sich eine 
geradezu atemberaubende Simplifizierung. Die englischen oder pseudoenglischen Ausdrücke kommen 35 

nämlich nicht einfach hinzu, sie ersetzen auch nicht nur deutsche Wörter, was schlimmstenfalls überflüssig 
wäre. Sie verdrängen vielmehr die natürliche Wortbildung des Deutschen, die keinerlei Schwierigkeiten mit 
Neologismen hätte, weil sie mit ihrer Leichtigkeit der Wortzusammensetzung sonst nur im Altgriechischen 
einen Vergleich hat. […] 
 
 
Jessen, Jens: Die verkaufte Sprache, in: Die Zeit, Nr. 31, 26.7.2007, http://www.zeit.de/2007/31/Deutsch-Aufmacher 
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